
 

 
Alternative Rock mit Haltung, Herz und einer Vorliebe für das Absurde. 
 
Siebzehn Stunden Fahrt durch das Uralgebirge, Karaoke-Nächte in Tokio, durchgebrannte Verstärker in Reading und trotzdem 
Airplay auf MTV: Die Geschichte von Second Function liest sich wie ein Roadmovie irgendwo zwischen Chaos und 
Entschlossenheit. 
 
Was die Schweizer Alternative-Rock-Band antreibt, ist mehr als nur Musik: Es ist eine Mischung aus Freundschaft, 
unermüdlicher Entschlossenheit und dem Glauben daran, dass Konsens manchmal schlicht eine Frage des Geschmacks ist. 
Genau daraus entsteht ihr Sound: kraftvoll, auf der Bühne erprobt und stets mit einem Augenzwinkern in Richtung des 
Bizarren. Oder anders gesagt: Apokalypse als Mitsing-Hymne. 
 
Ein perfektes Beispiel dafür ist ihre aktuelle Single „Urban Tribe“, aufgenommen gemeinsam mit Produzent Luk Zimmermann, 
der unter anderem für seine Arbeit mit Lunik und Die Herbstzeitlosen bekannt ist. 
 
Doch auch die früheren Veröffentlichungen der Band erzählen ihre eigenen Geschichten: von den ersten Aufnahmen in der 
Schweiz (Time Stops Running, 2008) über Produktionen in England (Dry, Crisp & Bittersweet, 2011) und Deutschland (Feed 
Yourself, 2015; Individuals, 2018) bis hin zu neuen Tracks aus den Jahren 2023, 2024 und 2026. 
 
Live hat sich die Band längst einen starken Ruf erspielt: Auftritte am Greenfield Festival 2017, Tourneen mit Life of Agony sowie 
Support-Shows für Acts wie Skindred, Biffy Clyro, Dog Eat Dog und Twin Atlantic sprechen für sich. 
 
Im Studio hat Second Function mit renommierten Produzenten zusammengearbeitet, darunter John Mitchell, der unter 
anderem für seine Arbeit mit Steven Wilson, Enter Shikari und Architects bekannt ist, Flo Nowak (Jennifer Rostock, Itchy, 
Blackout Problems) und Luk Zimmermann. 
 
Was all diese Kapitel verbindet? 
Eine kompromisslose Hingabe zur Musik, tiefe Freundschaft und eine stoische Haltung, die selbst mitten im völligen Chaos den 
nächsten Song möglich macht. 
 
Oder, wie Second Function es sagen würden: Wenn die Welt untergeht, liefern sie den Soundtrack dazu und sorgen dafür, dass 
alle mitsingen. 

 


